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Europäischer Karlspreis der Sudetendeutschen 2010 an  
BdV-Präsidentin Erika Steinbach 
Verleihung beim Sudetendeutschen Tag zu Pfingsten in Augsburg 
 
Bernd Posselt, Europaabgeordneter und Sprecher der Sudetendeutschen Volksgruppe, wird 
beim 61. Sudetendeutschen Tag in Augsburg den Europäischen Karlspreis 2010 der Sude-
tendeutschen Landsmannschaft an BdV-Präsidentin Erika Steinbach, MdB verleihen. 
 
Erika Steinbach habe durch ihr gleichermaßen umsichtiges wie nachhaltiges Wirken erreicht, 
dass das Unrecht der Vertreibung der Deutschen nach dem Zweiten Weltkrieg nicht der Ver-
gessenheit anheim gefallen sei, sondern sowohl durch die Stiftung „Zentrum gegen Vertrei-
bungen“ als auch durch die Einrichtung einer Stiftung „Flucht, Vertreibung, Versöhnung“ der 
Bundesregierung aufgearbeitet und öffentlich gemacht werde, so Sprecher Bernd Posselt 
und Bundesvorsitzender Franz Pany in ihrer Begründung. 
Die Präsidentin des Bundes der Vertriebenen und Menschenrechtssprecherin der CDU/CSU- 
Bundestagsfraktion stehe für Augenmaß, Wahrhaftigkeit und Verständigung. 
 
Die feierliche Preisverleihung wird im Rahmen der Eröffnungsveranstaltung des Sude-
tendeutschen Tages am Pfingstsamstag, 22. Mai, 10.30 Uhr in Augsburg, Messezent-
rum (Schwabenhalle) in Anwesenheit von Vertretern aus Politik und Gesellschaft so-
wie über 1000 sudetendeutschen Landsleuten stattfinden. 
 
Hintergrund: Der Europäische Karlspreis wurde von der Sudetendeutschen Landsmann-
schaft in Erinnerung an Karl IV., Römischer Kaiser, Deutscher König und König von Böhmen, 
dem Ordner Mitteleuropas, gestiftet. Zweck der Verleihung ist der Mahnruf nach einer ge-
rechten Völker- und Staatenordnung in Mitteleuropa. Der Europäische Karlspreis wird an 
Persönlichkeiten und Einrichtungen der Politik, des Geisteslebens oder der Wirtschaft verlie-
hen, die sich besondere Verdienste um die Verständigung und Zusammenarbeit der Völker 
und Länder Mitteleuropas erworben haben. 
 
Vielen Dank im Voraus für die redaktionelle Verwertung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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